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Ausschließende Privilegien.
Das Millisterium deS I in le lu hat nachstehende

erschließende PiirüL^ieri eithcilc:
1. Dcm Josef Hchöliach, M . Dr . zu Iollsbruck.

auf die Elfiiidlillc,, da< el^liisch« Licht auf eo'e voi^
theilhafte Weile zu ^elcuchtuxg^'vscke!, z» ,'zeugen,
für die Dauer eines Iah»es.

2. Dem Emamie! Weis,. Tiodler ^ G r a n . auf
die Eifiüdun^ einer e^eiithllmiichci, Mainpulalio,,, um
das Leder qeqe» den Eixfiusl des chiexschei, Schweißes
zu schützen, fl'ir die Dauer eim's IahreS.

3 D,n, Josef Voser, k, k. Holivagen - und
landesbef. Waqenfabrikantc», u»b Anton Moscr, S a t t '
lermeister i i , Wien, Hchottenfeld Nr . 290 , auf eine
Verbesseruüss im Wag.nbau, fur die Dauer eines
IahreS.

4 Den, Ios, f Nohibacher, W^^'nfabiikanten z',,
Ober T t Veit in Nieder - Oesteireich . auf eine Ver.
beffts»,,^ an d,r ioneien Einrichlllng d/r sogenannten
S a l o i i w ^ e n , SteUwägen jeder Ar t , so wie auch für
alle zwei. und riersiy'gen Wägen, für die Dauer eines
Jahres.

5. Dem Josef Nein!, Graveur m Wie», Stadt
626, auf die Elsindlina. ei»er Presse für Siegel, Brief-
»liquetten u. dgl. , genannt: »Klappilipiesse", für die
Dali^r ,">es Iah r . s .

6. Den, Elias Erlist, Buchhalter der cheniischrn
Fabiik dn' Vrüder Dollfus <n P r a g , auf eine Ver-
befseruiiq, das rohe Rlibol ohne?ln,v.ndung von Schwe.
fclsäure ^» reccificiren, für die Dauer emes Jahres.

7. Den, ?ldolf ?lz, diplolnirlcn Apotheker und
Parfum.ur in Wien (Stadt Nr . l » 2 I ) , auf eine
Entdeckung in der Bereitung eines Wassers zur Cot '
ferinmg der listige» Flaumenhaare bei Daioen, ge-
nannt: „Velleran - Wasser," für die Dauer eineS IahieS,

8. Dc», Conil lo Josef P ioa l , in S t Mand«?
in ssra-ikreich, nder Emschieite» seines Bel'ollmächlig»
ten 'Anton M a i l i n i» W ie» , Wieden 2 9 , auf die
Elfiüdunss, mit photogra>,'h!schen Abbildungen verzierte
V e l v e t ans ^e idc , Baum - oder Schafwolle zur Er>
zeugung verschiedener Industr ie' Gegenstände zu ver-
wenden, n>r die Dauer eines Jahres.

9. Dem Friedrich Kirchner, k. k. Notar zu ?lr«>>
f»>IS, ans die Erflndnüg, bie Fortben'egniig de> F!u!<'
fahr^eulie u»d Seeschiffe statt durch Rüder, Segel,
Schaufelrädci' . archimedische Schrauben, durch den er-
zeugten W'iss.'ldruck und >esp. Slos, z» bewirken, für
die Dauer, eines Jahres.

>U, Dem G. Weigand, bürgl. Ha»d,IZu,an»,
Laimglube l5 , und Eduard Glitmann, Bergwcrrsagent,
'̂eopoldstadc 5!l8, in Wie», anf die H>sindung, C'inoli»'

Ttah!fsdern niittelst Glimmi und Mehlstarre mtt Lein-
wand zu übe,ziehen, für die Dauer eines Iahies.

l l . Dem ^ranz Kamillo Bcniard, Chef der Firina :
»Bernaid <̂  (5oil,p.« i „ P^vis, über Einschreiten seines
Beoollmächo'gcen Geoig MärN in Wien , Josefstadt
Nr . 232 , o»f die Erflnduna, rin.'g rauchvei^ehrende»
GaSheizungSapparateS. für die Dauer eioes Jahres.

l 2 . D rm Peter Ka-l Nat . I , Mechaniker in Paris,
über Einschreiten seines Bevollmächtigte» Georg M a r t i
in W ien . Joscfstadt Nr . 232, auf die Erfindung
cines Amboses zum Schärfen der Sensen und anderer
Schiieidcw^kjellge, für die Dauer eines Jahres.

Die Px'l'üeg'ums.-Beschreibungen befi,iden sich im
k k. P,!>il>>gienarch!ve in Aufblwahlung und jene ^u
l , 3 , 5 , 8 und lO, deren Geheimhaltung nicht an-
gesucht wurde, rönnen von Jedermann eingesehen werden.

Z. » '« u (3) Nr^ l<)5<j.

K o n k u r s .
G'ne PostoffizialöstcUe lchter Klassc im Bc-

zirke der Post-Dircktio„ zu P^sty,, mit dem Wc-
halte jahll. 5»̂ 5, si., gcgcn eine Kaution von
tw<> si-, ist zu besehen.

Gesuche siud bis 15. November l. I . bei
der genannten Post-Direktion einzubringen.

K. k. Post.Direktion Trieft 22. Oktober l iM».

K o n k u r s .

tzine Postoffizialöstellc letzter Klasse im lomb..-
venet. Postbezirke, mit dem Gehalte jährt,
525 st,, gegen eine Kaution yon MM si., ist
zu besetzen,

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei
sung der Kenntnisse der italienischen Sprache
und dcr Postoffizialöprüfung, bis l5. November
bei. der Post-Direktion in Venedig einzubringen.

K o n k u r s.
Eine Postamt5akz<'ssistl'nssclle letzter Klasse,

mit dem Gehalte jährl. 3 l5 fl., gegen eine
Kaution von 4 W st., ist zn besehen.

Gesuche sind biö ».November bei der Post-
Direktion in Innsbruck einzubringen.
^ K ^ k . Post-Direktion Trieft ^.Oktober >̂ <W.

6 :N6 n ( l ) Nr. l ^ 3 .
K u n d m a c h u « ft

Bei dem k. k. Bergamte Id r ia in Krain
werden l 4 W Metzen Weizen, !

l " " „ Korn,
. / " ' " » Kukuruh,

mittelst Offerten unter nachfolgenden Bedingun-
gen angekauft:

1. Das Getreide muß durchaus rein, trocken
und unverdorben sein, und der Mehen Weizen
muß wenigstens «4 Pfund, das Korn 75 Pfund
wiegen.

2. DaS Getreide wird von dem k k. Wir th-
schastüamte zu Id r i a im Magazine in den zi-
mentlrten Gefäßen abgemessen und übernommen,
und icnes, welches den Qualitäts-Anforderun-
gen nicht entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, für jede zurück-
gestoßene Parlhie anderes, gehörig qualisizirtes
Getreide d.r gleichnamigen Galtung um den
kontraktmäßigen Preis längstens im nächsten
Monate zu liefern.

Es steht dem Lieferanten frei, enlweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu intcrveniren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Liefe-
ranten oder Bevollmächtigten muß jedoch der
Befund oes t. k. Wirthschaftamteö als richtig und
llnwil>cr,prcchlich anerkannt werden, ohne daß
der Lieferant dagegen Einwendung machen könnte

3. Hat der Lieferant das zu liefernde Ge-
trewe entweder loko Lottsch oder I d r i a zu stellen
und cä wird im letzteren Falle auf Verlangen
desselben der Werkösrachtcr von Seite des Amtes
verhalten, die Verfrachtung von Loitsch nach
I d l la um den festgesetzten Preis von 24 Neukreuzcr
pr. Sack oder 2 Metzcn zu leisten,

1 . Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides, entweder bei der k. k. Bcraamts-
kasse zu I d r i a , oder bei der k. k. Landcs-
hauptkasse zu Laibach, gegen klassenmäßig ge-
stempelte Quittung.

5 Die mit einem 3tt Ncukrcuzer-Stempel
versehenen Offerte haben längstens bis Ende
November l8 !M bei dem k. k. Bergamte zu Id r i a
einzutreffen.

<ĵ  I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Quantität Getreide der Lieferant
zu liefern Willens ist, und den P^ i s enlweder
loko t i t s c h oder I d r i a zu stellen. Sollte
ein Offert auf mehrere Körnergattungen lau^
ten, so steht eS dem Bergamte f re i , den Anbot
für mehrere, oder auch nur E i n e Gattung
anzunehmen oder nicht.

7. Zur Sicherste«ung für dj<> g^aue Zuhai-
tung der sämmtlichen ^eltragö-Aerblndlichkcittn
ist dem Offerte ein lUH Vadium entweder bar
oder in annehmbaren Staatspapieren zu dem
Tageskurse, oder die Quittung üdcr dessen De-
ponirung bei irgend einer montanistischen Kasse,
oder der k. k. Landeshauptkassc zu Laibach, anzu-,
schließen, widrigens auf das Offert keine Rück-
sicht genommen werden könnte.

Sollte Kontrahent die Vertragüvelblndlich-
kl'itcn nicht zuHallen, so ist dem Aerar das Recht
eingeräumt, fich für elncn dadurch zugehenden
Schaden , sowohl an dem Vadium, als an dessen
gcsammtem Vermögen zu regressiren.

tt. Denjenigen Osserenten, welche keine G<-
lreioe - Lieferung erstehen, wird das erlegte
Vadium alsobald zurückgestellt, der Ersteher
aber von dcr Annahme seines Offertes vcrständi-

get werden, wo dann er die eine Hälfte des Ge-
treides längstens bis Ende Dezember ,8«<1, die
zweite Hälfte im nächst darauffolgenden M o -
nate zu liefern hat. ?

9. Auf Veriangen werden die für die Li««-'
fcrung erforderlichen G.treide-Sacke vom f k.
Bergamte gegen jedesmalige ordnungsmäßige
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergü-
tung der Frachtspesen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfälligcn Ver-
lust an Säcken während der Lieferung haftend.

w . Wird sich vorbehalten, gegen den Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch
welche die pünktliche Erfüllung dcr Kontrakts-
bedingnisse erwirkt werden kann, wogegen aber
auch demselben der Rechtsweg für alle Ansprüche
offen bleibt, die derselbe aus den Kontrakts-Be-
dingungcn machen zu können glaubt. Jedoch wird
ausdrücklich bedungen, daß die aus dem Ver-
trage etwa entspringenden Rechtsstreitigkeiten,
das Aerar möge als Kläger oder Geklagter ein-
treten, so wie auch die hierauf Bezug habenden
Sicherstellungs- und Erekutionsschritte bei dem-
jenigen, im Sitze des Fibkalamtes befindlichen
Gerichte durchzuführen sind, welchem dcr Fiskus
als Geklagter untersteht.

Vom k. k. Bcrgamte I d r i a am l . Nov. 18«l).

5 1696. (3) Nr. 3l)3l).
E d i k t .

Vm, dem k. f. Vezirlsamte Tschtn„ml>,. a,<
Erricht, wlld ditmil kunt» a/macht:

ES lt i über daS Aosuchci, dts MalhiaS Snn,r
von W i n l l l , gegen Gl l t ra„d Troje uon dort. wtqtn
aus btm Ullbeile vl'», 13. März 1857 ^ ^<i:j
^chuldi^!' N0 fi. ö. W. r. ii. c:.. in d«e 'er'stullve
«.'ffl'ülichl Vl lNr ig l l l !»^ der. dem l'eßlllll n,hörigen
im Olünddliche oe« Oul,s Smuk «ul> I..m. l l l ,
izol. 1!»l uorlc'mnifiit'el, Mealiläl. im ss,rich!l,ch er.'
dodtliel! SchäpliügSlvslllie von 400 fi. östsrr. Wäl ' l .
ssswilligsl mid zur Vornahme derselbe», t>i> drei ^si!>
blelliuqslaa^pxn^fn a»f d,n l'.v Novrmlier. auf brn
17. D^eml'lr l, I . imo a»f den 17. I ä » „ l l k. I . .
jrdeömcil VormitlaaS !1 Ulir in lolo d,r Realität mit
dtm Aühaiige l'tstimml wort ' t l ! . d^ß die fcilzlldis.
tende Nealilät nur bei der lehle» 55eill»lell,„a anch
liltt,r dem Schsißlingsmerlhe n» den Meisll'iltcnden
hinlanqegflit» werde.

Das Schagllli.jSprolokoll. der Orlüldbnchserlralt
und die L!z!<ati0!lSl>e0lNl,!!<sss lümien bei diesem Gc»
lichte i,l den gewöhnlichen Amlsstunden linaeschen
werden,

K. k. Vezirlsamt Tsch,r„embl. als Gericht. <,«
2. August 18ttU.

Z. , 9 l 2 . (3) ' ^ r . .ti«().
E d i f t

z ur E i l l b e r u f u n g d«r V e l l a sse n sch a l t s'

G l ä u b i g e r .

Vl», dem k. s. Bezilksamle Kronau , als
Gericht, werden Dil jslngs». welche als Gläubiger
an d i , Vellafsenschasl der am 27. September 18^0
mit Testament r>clstcnb,nen Simon Pezhar, H«.,dels-
mannS in Wurzen Const. Nr . 55, eine Fordelung zu
stellell haben, aufgefordert, bei diesem Oeticht, zur An-
meldung und Darihuung ihrer Ansprüche den 8 Novem.
der I, I , Vormil laq um l« Uhr zu crschemen, ober
l>is dahi,, ihr Gemch schrMlich zu üdeirlichs», »vidrinens
densrll'e., an die Vella^nschast, w.,,n sie durch die
!Uezal)lu»a der a>,ficme!detc>, Forderungen lrschövft
wülde, k l ' " wl.teskl Anspruch zustande, als i„su
,ern ihnln ein Pfandrecht gebührt.

Hro„au am 10 Okloder »889.

E d i t l.

, N " ' d / m / ' t Bezirtsamtc Lack, als Gericht,
w > l d , c m . t betcnu,t gemach,, daß das hochlöl'liche
f t Land^cr .ch l , „ iiaidach mit dcr V l l e d i ^ . ^
ddo^ ,6 . ^ l to .e r d. I . . Z. 3 9 ^ . dic wider Johann
ssoß von Sel^ch mit dem dießämt!ich,n Dsk.ete
dc^. « November ,858. Z 3862, wegen Verschwen-
dungsiucht verhängte Kuratel aufzuhebe» befunden
ha!?c.

K. k. lUezilksaml Lack, alö Gericht, am 23.
D l l o l ' t l »860.



tz!tz>6s,3
?. l903, (3, "tr. N256.,

E d i k t .
Von dcm k. k. Bczuksailtte Tfä'erl icinbl, a!ä

Gericht, wird hiermit bc?aln>c gemachte
Es fei über das ?lilsuchen d,s Herrn Wenzel

Iäg,c von Krupp, gegen Zosef Mowern von Mower»
dors, w?gen aus »em Vergleiche vom 30. Septem-
ber l 8 5 9 , Z 3 l35 , schuldign 236 fl. 42 kr. östert.
Währ. <-. 5 »'. , l:l tie eleiulioe öffentliche Ver-
steigerung de>. ».on, ^^ teru gehörigen, >m Grundbuche
d,s Gutes Smuk »l,li Mertf. Nr. !24 V, . 125 und
l26 vorkommenden Realität, im gerickllich erhobe-
nen SchätzungSwcrthe von »030 st. österr. Wahr.
gcw-lliget, und zur Vornahme derselben die drei
Feilbietungslagsatzungen auf den l 0 . Novcmder, au!
0eX s. Dezember i860 und auf de,s ?. IHnner «861,
jedc^mc»! Vormittags um 9 Uhr in h.l Amlskanzlei
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß 9 " teilzu
bietende Ne.uil.it nur bei 0er letzten Feildietunq auch
unter dem Hckätziuigswerlhe an den Meistbietenden
tMlangegcben wrrde.

Das Scdätzungsprotokoll, der Grunddu'dser
lrakt und die L'zitationsbedinqnisse können bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn ein-
gtsehen werden.

K, k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
l8 Auaust I860.

2" '< lw4., , ( I ) ' ' 'Nr . 3268.
E 0 i k t.

Von dem k. k. Nezirksamte Tschernembl, als
Gericht, wird hiemi: bekannt gemacht:

Es sci üb l i das Ansuchen des Peter Äapfch
von Unterlag , gegen Andreas IaklizI) von dort,
wegen uus dem Urtheile vom 14. Oktober »858,
Z. 6^73 , schuldigen 313 st, 28 kr. ö, 2Ü. c. s, c .
in die llckulivc öffentliche Versteigerung der, dem
l̂ etzlern gehörigen, >m Grundbuchs Herrschaft Pölland
»,,l> 'I'ttln. X X X , F l l . 133 und !22 vorkommenden
i ) i ,a l i tä l , lm gerichtlich erhabenen Schätzungßwcrthe
von 2 i5 fl. öst. W , qewilliget und zur Vornahme
derselben dlt drci Feilbictuligstagsatzun^en auf den
10. November, auf den 5. Dezember i860 und aus
den 9. Jänner l 8 6 i , jedesmal Vormittagö ,u^, 9
Uhr in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange be
stinlmt worden, das, die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbictung auch unter dem Schä<>
zungswerthe an den Mcistb«5cndlN hinlal^gegebeu
werde

Das Schatzungsvrotokcll, der Grundbuchsert'"t<
und die Lizltaliou-Zbedmglnsse können bei diesem (Äe»
richte in den gewöhnliche!» Amtüstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl, als Gericht, am
l8 August iS«0.

Z. l9Cz. (3) Nr. 8327
E d i k t .

Von d,m k. k ittezirksamte Tschernembl, als
Gericht, wird bekannt gemacht-

Es sei über daS Ansuchen des Mathias Dollar
von Prapreth, gegen Jakob Iudnizh von Wiokel,
wegen aus dem Vergleiche vcm 18. August !85><,
schuldigen 2lN fi. ö. W. e. «. <?., in die erckutive
öffenllicbe Velst^igerung dcr, dem iletzlern gehörigen,

- im Grundbuche der Hcrlschalt Krupp 5>>I» Ku i r .
Nr. !92 voifommeild^n Real i tät , im gerichtlich er-
hodentn Schahm'gßwerlhe von 670 st. öst. W. ge
willigct und zur Vornahme derselben die dMt , Feil
bietungstags.ihung auf den 7. Nov/mber l. I . , Vor
mittags um 9 Uhr in der lHtrichlskan'.Iei '">t dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Neali lal auch unter dem Schätzungswcrthe an den
Meistbietenden lunlana/a,<bcn weide.

Das Echayungsprololol!, der Grunddnchslxtrakt
und die üiztalionsbedingluffe könne» bei dicscm Ge
richt, in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Tschernembl. als Gericht, am
»^ 22. August !860.

3. l'»U(). (3) Nr. 3359
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirssamte Tschernembl, al?
Gericht, wird hi,mit bekannt gemacht:

Es ,<i über das Ansuchen des Josef Pelriy von
Kerschdoif, g ^ , , , Margarelh Nul lal la von Oder
paka, wlgcn nicht zugch.illcncr ^izitatirn^bedinanissl

.0. ». l̂ . . in di, tr.tuti^e össtNlliche 3;rrst<'i^erlMl/
der. dcm i l f^^,^ gehöligen, im Grundbuch? Ou>
Smuk 5„I) 'l'.im. , 1 , , F.,,. 2 ,0 bezeichneten W. i n
gartrealilat gewi l l ig t , und zur Vornahme drrselbcü
die einzige zeiloiellln^.stagsatzung auf den 12. No
vemder^ i 8 6 0 , VorinitlaqZ um 9 Uhr in loko des
Realität mit dem Anhangc bestimmt worden, d.,ß
die f.ilzubietende Ncalität auch unler dem ftüher»
Meistbole pr. 420 st. <H M . an den Meistdietenden
hintangegebcn welde.

D,,s Schätzungsprotololl. der Oruüdbuchssrtraf'
und dle Lizitat!onsdtd,l,gnisse löüinn bn diesem
Gerichte i „ den gewöhnlichen Amtsstunden einge,
lthen werden.

H. k. Äezi l l^amt Aschlmembl. a!ä Gericht, .,m
23 August 1s6l).

,6- >907, (3) Nr. 2 l 94
E d i k t

Von dem t. k. ,He;irt6amle Landjlraß, als Ge.
richt, wird dein Anton Klopzhar und dessen Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

(5s hude Mar ia Klopzhar von S t . Bartelina,
wider denselben die Klage auf Böschung mehrere,
Satzposten »uli p!-l,l.'« 9. August ,5«0 , 3, 2!94.
Hieramts eingebracht, worüber zur VerlianoNliig die
Tags.chung auf den l8 . Dezember l«60 F>u'h 9
Uhr mit rem Anhange des §. 29 (>). O. augeold-
nt l und den Oeflagte» wcgen > ih r̂es unbekinnten
Auienlhalles Ioha in , Hu^hevar von liiasreilo als
l'Ki-iUcir 3<1 2cl,u,ll auf »hre WfsHr. und Kosten be>
stc^ll wurde. ' ,' ' ' ' ,.

Dessen werderl dieselben zu dem Ende verstan
oiget. daß sie üNenf.'llZ zu ächter Zeit s.lbst zu er.-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be
stellen und anhli »amhafl zu machen haben, wirr i
ge»s dirse RechlZsacke mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

H. k. Aezirköamt Landstr^ß, als Gericht, am
9. August »8N0.

6. l908. '3 ) Nr . 2238,
E d i k t .

Von dem k. l». Bezirksamt« Landstraß, als G ,
richt, wttd hiemil bffan'n gemacht!

Es sei über da? Ansuchen der Frau Julie Barbo
voll Vur t fe ld , gegen Mcul in Augustin von Aug».
stine, N'egtN gemäß Vergleich ddo. I I . Febrna'
l,8^3, schuldigen '^n fl. 25 kr. C M . <?. ». O, , i»
di? crekutive öffentliche Versteigerung der, dem if,h
tere» gedöriqen, im Grundbuche d»r Herrschaft Thurn
amdarl «>»l» Urb. Nr. I » 3 , l5ll^1 und I55 vor.
tommends» Hübrealitäten, im gerichtlich erhoben,,,
Schatzungöwerthe vuu 6^8 st. 70 kr. (äM. gewill ig,l.
und zur «Vornahme derselben die drei Feilbietungs
tagsatzungen auf den 16, November, auf den »4
Dezembll l. I . und auf den l l . Ianne, >86l,
jedesmal Vormiltags um 9 Uhr vei diesem Bezirks
amle mit dem Anhange bestimmt worden, daß
'ie feilzubietende R<a!ilat nur bei der letzte» Feil
bietung auch unter d,m EchalHungswerthe an den
Meistbietenden hinlangeglbtii werde.

D^'ö Schätzung^protofoll, der Grundbuchs,r
trakt und die Lizitationsbedwgliisse fönnen bei oir
sem (Hlrichte in den gewöhnlichen Anusstunden cm-
gesehen werden.

K, k. Bezirtö.,ml Landstraß, als Gericht, am
l l . August I8l!0

Z «909. (3) Nr. 233«.
E d i k t .

Von d,m k. k. Bezirlsamte L^ndstraß, °Is Ge
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

E5 sei üder das Ansuchen des Adolf Ritte,
v, Fichlena» in S t r u g , duich Dr . Euppan vm,
Neustadt!, gegen ?lntol> .ssovazhizh uon i^b,r:
macharoli!j. wigen aus dem Vrrgleiche vom 25, Fe,
bluar l 859 . Z. 16. schuloigeil 120 st. 75 l ,
ö. W, <:. », e , in die exekutive öffentliche Ver
steigerung der. dcm lletztern gehörigen, im Wsund
bliche der Sliftsherrschatt Landstral) «uli Urb.Nr. l 0 l
uorkomincnden Hubrealilat, im g>richtlich erhobenen
Schatzlingswerthe von 8!)4 st. 8" kr. (Z v?.. g'willigel
und zur Vornahme derselben die Feiloielungslag,
»atzungen auf den 16. November, aus dcn >4.
Dezember i860 l,nd auf den ! ! . Jänner l « 0 ! ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr Hieramts mit dem
ilnhange bestimmt worden, dasl die fcilzubielend,
Realität nur bei dcr letzten Fcilbielung auch untt l
oem Echatzlingswerthe an den Meistdictei'den hint
angegeden werde.

Das Schähungsprotokoll, der Grundblichserlrafl
und die Lizilatirnsbcdingnisse können bei diesem Gc-
richte in den gewöhnlichen Amtsstündo, eingesfhen
wcrren.

K. f. Bezirksamt Landstraß', als Gericht, am
23. August I860.

3. >9!0. (3) N l . 2N39
E d i k t ,

Von dcm s. k. Beznksamte Landstraß, als W,
ricbl, wird hi.mit bekannt gem^cbt:

Es fti über das Ansuchen des G ^ g ^ Tsf, , , ,^
von Zahrib, Bezirk Laas, geqen Valcinin ^ortei
von Zhadresch, durch seinen Kurator Thomas Tau
zher in S t . Baüholomä, wegen cn>3 dtm ^er .
gleiche vom 2 l , Dc^em'oer l«57, Z. 2235, schnldigri'
270 st. 90 kr. ö. W, <!. »> <̂ . , ln die cxckuliv.
öffeulliche Versteigsning dcr, den, Leibern gchönge».
im Grimrbüchc Wördl l<„d Urb. Nr. 67 vorkom
inenden Hi'bleali läl. im gerichtlich erhobenen Schät
zungswerlhe um» 350 st. 70 tr. o. W,. «cwiUiget und
!,ur Vornahm? derselbtn die drei Feilbie<u»g>jt.lg.
satzungen auf d.n l6 . November, auf bln 14,
Dezember d. I . und auf dcn l>. Jänner I8<il .
j .c lsMli l Vormittags um 9 l,ll)l H>cra:nt5 mit dem
Anhange bestiniN'l wordcn, daß oie feilzubietende Nea
li lät nur bei der letzten sseilbielung auch unter dem
Kchätzungswerlhe an du» Meistdielci.den hmtange.
geben werde.

Daü Schätzungsprotokoll, der Grundbuchscrlrakt
und tie Lizitationsdedingiusse tonnen bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
w?rdc i> ,

K k. Bezirsgamt l^nidstraß, als Gericht, am
^4. August ^860.

.^. » 9 7 l , ^ ( 3 ) N r l 2344.
E d i k t .

Von dem f. k. Bezirksamte Landstraß, als ^e»
richt, werden die unbekannt wo befindlichen Bcsitzan,
sprecher hierinit erinnert:

Es habe Anna Vin tar von Trebelnik, wider
dieselben die Klage auf Ersitzung der Bcrgreaütät
Nr. l»5^2 ncl Thurmamhart, «,,l> ^i'ne.'i 24. August
i860, H. 2 3 4 ^ , hieramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen Verhandlung die I^,gsatzlmg auf den
>5l. Dezember d. I , , fri'ih 9 Uhr mit oem Anfange
des § 29 <i. G. O, angeordnet, und den Gcklagtm
lvegen ihres unbekannten Aufenthaltes Josef Peschiz
von Trebelnik als ^»l-»t,s,l- n<l .-„-!,im auf ihre Ge»
fahr und Kostcn bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende uer,
ständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
'sscheincn, oder sich einen andern Sachwaller zu
dcstellen uno anher namhaft zu machen ha.ben, widri«
^ens disft Rechtssache mil dem aufgestellten Ku^
tor verhandelt werden wird.

K. r. Bezirksamt Landstraß, alS Gericht, am
2 4. August l8l)0.

Z . ' 1913." (3) " ?ir. 226!!.
E d i k t .

Von dcm k. l . Aezirksamte Feistrip. alS <Ic.
richt, wird den unbekannt wo befindlichen Maria,
Nisul^ nno Kaiharina N . , T^bularglalil'igcriunl'!! drr
!» dcn ^onlur^ gezogenen Josef Äile'schrn Ncalitälcn.
in Folge Zuschrift des hohen l. k. 5'andcsgerichleS
'̂aibach uo>:, ! 7 . April b. I . . Z, 9 6 0 . hicmit be-

kannt gcmachl:
Das hohe k. l . Landcsgcricht habe mit obi^rr

Verordnung die Löschung der zu ihren Glinstsn auf
obigen Nealiläten inlabuliric» Forderungen liewilliget,
und oaü man die bezügliche Rubrik dcm unlcr Eincn»
ausgestellten Curnlor n<l ncluu, Hen» Jakob Samsa
in Feistrih zugestellt habe.

ss. k. Vezilksamt Fcistrih, als Gericht, den 3.
August i t t W .

Z. ! 9 l 4 . (3) Nr. 3:W.'i.
G d i k l.

Von dem k, k. Vszlrlsnmlc Feistril) < <,ls Gericht,
wird liiemit bekannt genicicht:

ES sci die in dcr Eleklitioiisslichf dcs Johann
Schnidlvschiß uon Schambije. gegen A»lon Tlunnschil)
^on VaU) Nr. 44. p<:l<». l84 'st. « 3 ^ ^. «. <-, m't
Urschcio vom 14. Juni ! 8 5 9 . Z. 2UU4. auf den
9. Jänner d. I . angeordnet gewesene, sohii, ststirte
drille errklliivc Feilbietnüg der gegncr'schrn Nenlitat
auf den 14. November l. I , . mit Vcibchal! des Ortcs
und der Slundc und mit dem voligen Anhange reafsuni»
iliciudo uruerlich bestimmt worben.

K. k. VezirkSamt Feistril). als Gericht, an, 10.
^ ^Iuli 1860.

^. 19'it-,. (3) " ^ " ^ ^ ^ "Nr'.'384S.
E d i k " t .

Von dcn, k. k. VezirkSamle Fsistrll). als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

ES sei übcr Ansuchen ocs Hrn. Anton Domla«
disch von Grafsnbluu. gcge» Anton Slauz von bort.
?ic mit dem Vescheidc vom 2l'.. März 1«."9. Z . 14l3,
auf den 3. Oktober 18!!9 bestimmt gewesene, sohln
ststirlc britle exekutive Vtsalfcllbietllng reasjumando
auf den 14. November l. I . mit Vcibelialt dcs Ortes
uud der Etunoe und mit dem vorigen Alchangc au«
gcoronet.

K. k. Veziilsamt Fcistllt), alS Gericht, am 17.
Ju l i 1600.

^. «9^6. ' (3) ' ^ , Nc. I 6 4 9.
E d i k t

Von dcm k. k. Vezirlsamte L^ndstraß, als Ge«
i'cht, wird hitmit bekannt gemacht.

^s sei über Ansucben des ÄI>>s Tomschitz von
Flistritz, gegt" Josef Skuk von Tovolz. wegen
»chüldigen 25 st. 20 kr. (5M, <̂ . «, ^.,, in die exe»
luliue öffentliche Versteigerung der, den, Vetzlern gc»
lwrigkn, im Grundduche der Herrschest )abl,»ni!) «»>l»
Ulb, Nr. 227 vorkommenden ille^lilät, im gerichtlich
rrhobenen Scbäyung^wc.lhe von 990 st ( ^M . , gt'
willigst und zur Vori'ahme dklftlben die ^cilbic
lün^lagsatzungei! auf dcn > l̂l. October, auf lc»
!. D^eniber l. I , und aul den 8. Janncr l86>,
ledcsm,,! Vormittags um 9 Uhr in oi'scr Amts'
kanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, t"ß
die fcilzubietcnde Realität nur bei der letzte"
ßeilbiclung auch linter dcm Schätzun^wetthe <">
den Meistbietenden hintangegeden werdc.

Das SchätzungsprololoU, del GsUlUbuchseltrakl
und die ^itationsdcdingnisse können bei diese»'
Äerichl, in den gewöhnlichen Amtöstunden ,ingssel)e>1
w.rden.

K . t . V<z i l 5samt Fcisltch. alS Gericht, am 2l<
J u l i i 8 6 0 .


